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Das Rathaus 
informiert 

Freiwillige Feuerwehr 
Gesamtwehr

Liebe Mitbürger der Gemeinde Sasbach, 
die Freiwillige Feuerwehr möchte Sie über 
die besonderen Gefahren in der Advents 
- und Weihnachtszeit informieren, welche 
durch Adventsgestecken/-Kränzen sowie 
Weihnachtsbäumen ausgehen können. 
 
- Nur frische Adventsgestecke/-Kränze 

und Weihnachtsbäume aufstellen und 
nicht länger als notwendig in der Woh-
nung lassen. 

- Fester, stabiler und sicherer Standort auf 
nicht brennbaren Unterlage sowie geeig-
nete Weihnachtsbaumständer mit Was-
serbehälter verwenden. 

- Auf ausreichend Abstand zu Öfen und 
Heizkörper achten, des Gleiche gilt für 
Abstände zu leicht brennbaren Materiali-
en z.B. Gardinen Vorhänge, Polstermöbel. 

- Verwenden Sie möglichst wenig oder 
keine brennbare Weihnachtsdekoration. 

- Wunderkerzen gehören nicht in die Ad-
ventsdekoration und Weihnachtsbäume, 
auch keine brennbaren Kerzenhalter. 

- Brennende Kerzen nicht unbeaufsichtigt 
lassen. 

- Kerzen nicht unmittelbar unter Zweigen 
anbringen, einen Mindestabstand von 40 
cm einhalten. 

Samstag, 05.12.2020
Grünschnitt-Platz geöff net 

Montag, 07.12.2020
Abfuhr Graue Tonne

- Kerzen nicht ausbrennen lassen. 
- Nichtabtropfende Kerzen verwenden. 
- Empfehlenswert ist die Verwen-

dung von elektrischen VdE-geprüf-
ten Kerzen; allerdings sollten diese 
nicht durch Dauerbetrieb überlastet 
werden(Herstellerangaben beachten). 

- Zündhölzer und Feuerzeuge gesichert 
vor Kindern aufbewahren. 

- Geeignete Löschmittel bereitstellen, z.B. 
Eimer mit Wasser, Feuerlöscher mit dem 
Löschmittel Wasser. Der Einsatz eines 
Pulverlöschers zieht meist erhebliche 
Verschmutzungen nach sich. 

- Verstellen Sie nicht ihre Fluchtwege wie 
Türen und Fenster, um im Brandfall den 
Raum gefahrlos verlassen zu können. 

 
Maßnahmen im Brandfall, wenn eigene 
Löschversuche erfolglos waren:  
- Raum verlassen. 
- Türen schließen. 
- Feuerwehr über den Notruf 112 alarmie-

ren. 
- Wohnung/Haus verlassen. 
- Mitbewohner warnen. 
- Eintreff en der Feuerwehr abwarten und 

diese in die örtlichen Gegebenheiten 
einweisen. 

 
Bleiben Sie Gesund! 
 
Wir wünschten Ihnen eine ruhige und be-
sinnliche Advents-und Weihnachtszeit. 
 
Herzlichst Ihr Ausschuss der 
Freiwilligen Feuerwehr Gemeinde Sasbach 

Redaktionsschluss-Änderungen zu Weihnachten / Neujahr 
Bitte achten Sie darauf, dass zu spät gelieferte Artikel und Texte nicht mehr abgedruckt 
werden können. 
   Redaktionsschluss  Erscheinungstag 
52. / 53. KW     kein Gemeindeblatt
01. KW  Montag, 04.01.2021  Freitag, 08.01.2021 

Benutzung der Limburg-
halle – Belegungsplan für 
die Vereinsnutzung
Für die künftige Nutzung der Limburg-
halle soll für den Vereinssport ein neuer 
Belegungsplan erarbeitet werden. Auf 
der Homepage der Gemeinde Sasbach 
– www.sasbach.eu ist ein Fragebogen 
hinterlegt, in dem jeder interessierte 
Verein getrennt nach Gruppen seine 
Belegungswünsche zunächst anmelden 
kann. Der Belegungswunsch ist nach 
Winter- und Sommersaison aufzuführen. 
Es werden auch Kriterien nach dem Per-
sonenkreis abgefragt (z.B. Spielgemein-
schaften). Die Anmeldungswünsche 
sollten bis zum 31. Dezember 2020 im 
Rathaus Sasbach abgegeben werden. 
Diese können auch gerne per E-Mail 
unter rathaus@sasbach.eu eingereicht 
werden. Die Bearbeitung der Belegungs-
wünsche folgt dann im neuen Jahr durch 
den zuständigen Ausschuss des Gemein-
derates. Auch ist, soweit die Coronavor-
schriften es zulassen, ein „Runder Tisch“ 
mit den betroff enen Vereinen zur ge-
meinsamen Abstimmung geplant. Die 
künftige Belegung soll dabei für die Be-
teiligten transparent und nachvollzieh-
bar gestaltet werden.
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Telefonverzeichnis  
der Gemeinde

Telefonverzeichnis der Gemeinde 
Ortskennzahlen
(En) - Endingen  07642
(Vo) - Vogtsburg  07662 

Gemeindeverwaltung Zentrale - Sekretariat
Internet: http://www.sasbach.eu
E-Mail: rathaus@sasbach.eu
E-Mail Gemeindeblatt: gemeindeblatt@sasbach.eu 
Telefax  9101-30

Frau Meyer  91 01-0
Frau Dägele  91 01-15
 
Bürgermeister
Herr Scheiding  91 01-0
Wohnung  0 76 42 / 92 51 20 

Bauverwaltung
Herr Supplieth  91 01-13 

Bauhof
Herr Timm  01 51 10 83 65 54 

Standesamt/Ordnungsamt
Frau Felchner  91 01-23
 
Meldeamt / Passamt
Frau Flamm  91 01-24
Frau Schwärzle  91 01-11 

Rechnungsamt
Herr Hess 91 01-25 

Steueramt
Herr Schneider  91 01-26 

Gemeindekasse
Frau Wintermantel  91 01-27
Frau Chrobok  91-01-28 

Sprechstunden Rathaus:
Montag  08.30 - 12.00 Uhr
  nachmittags geschlossen
Dienstag  geschlossen
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr
  nachmittags geschlossen
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr

BM Scheiding  nach Vereinbarung 

Ortschaftsverwaltung Jechtingen (Vo)  2 82
Ortsvorsteher Morgenstern
E-Mail: ortschaftsverwaltung-jechtingen@web.de
Wohnung (Ortsvorsteher) (Vo)  3 33
Sprechstunde:
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Leiselheim (En)  60 36
Ortsvorsteherin Müller
E-Mail: OV-Leiselheim@t-online.de
Sprechstunde:
Dienstag  08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr 

Schule:
Grundschule Sasbach (En)  9 07 86 50
E-Mail: poststelle@04149743.schule.bwl.de
www.grundschule-sasbach.de
Kernzeitbetreuung  (En) 9 07 86 51 

Kindergärten:
Ortsteil Sasbach  (En) 54 04
Ortsteil Jechtingen  (Vo) 17 20 
Limburghalle  (En) 56 76
Kläranlage  (En) 82 02 

Recyclinghof Öffnungszeiten:
Freitag  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Grundbuchamt 
Emmendingen 0 76 41 / 96 58 76 00

Bücherei Sasbach im Gemeindehaus
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr
Bücherei Jechtingen
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr

Die Büchereien sind generell in den Schulferien ge-
schlossen.

Revierleiter
für den Staatswald

Herr Forstrevierleiter Detlef Franke
Auwaldstraße 4, 79367 Weisweil
Tel. 07646-2 08 oder 0172/6 36 27 86
Fax: 07646-4 95

für den Gemeindewald
Herr Forstrevierleiter Alex Schulz
Tel.: 07822/30 01 60
Fax: 07822/30 01 61
Mobil 0175/2 23 31 13

Landwirtschaftlicher  
Betriebshelferdienst

Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, Tel. 07602/91 01-26 
Sabine Riesterer, Email: 
betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Notrufe
Notruf, Notarzt, Rettungsdienst
Feuerwehr   1 12
für Ortsteil Jechtingen  07641/89 80

Polizei Notruf
(Überfall/Verkehrsunfall)  1 10
Polizeiposten Endingen  (En) 92 87-0
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/ 1 92 40
  24h kostenfrei

Kath. Sozialstation Endingen (En) 91 31 90
Kath. Pfarramt  (En) 14 45
Evang. Pfarramt
Königschaffhausen/Leiselheim (En) 32 03

Störungen Wasserversorgung
Störungen Abwasserbeseitigung
Gerd Friedrich  (En) 82 02
  (En) 37 94
24-Stunden-Rohrreinigungs-
Notdienst  07824/66 42 00

badenovaNETZ GmbH  0800/2 76 77 67
Netze BW GmbH Rheinhausen 0800-36 29 477
Wohngift-Telefon  08 00/88 99 789
Notruf-Fax an die Rettungs- u. 
Feuerwehrleitstelle: 07641/46 01-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen)

Fachstelle Sucht - 
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
Tel.: 07641 9335890
Fs-emmendingen@bw-lv.de
Sprechstunden ohne Voranmeldung 
Mittwoch 16-17 und Donnerstag 11-12 Uhr.

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebe-
dürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 9 67 15 90
www.herbstzeit-bwf.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung
07641/451-3091, -3095, -3025
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im 
Pflegestützpunkt Emmendingen, in den Außensprech-
zeiten oder beim Hausbesuch.

Kreisseniorenrat im Landkreis Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Apotheken
04.12.2020 Münster-Apotheke Breisach
04.12.2020 Bienenberg-Apotheke Malterdingen
05.12.2020 Tulla-Apotheke Rheinhausen
05.12.2020 easyApotheke Emmendingen
06.12.2020 St.Katharina -Apotheke Endingen
06.12.2020 Neue Apotheke Emmendingen
07.01.2020 Central-Apotheke Emmendingen
07.12.2020 Rathaus-Apotheke Kenzingen
08.12.2020 Mithras-Apotheke Riegel
08.12.2020 Europa-Apotheke Breisach
09.12.2020 St.Blasius-Apotheke Wyhl
10.12.2020 Stadt-Apotheke Herbolzheim 

Ärzte
Allgemeinmedizinsche Gemeinschaftspraxis 
Frau Dr. med. Rimma Ilyasova und Franz Orthmayr 
Marckolsheimer Str. 1, 79361 Sasbach
Tel. 07642/9205060 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 16-18 Uhr,
Di. 15-17 Uhr, Do. 16-19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnarzt
Dr. Michele Santoro,
Hauptstr. 33, 79361 Sasbach
Tel. 07642/7589 

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter der Rufnummer Tel. 0180 3 222 555-70 
zu erreichen

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei 
ihrem Haustierarzt.

Redaktionsschluss
Dienstag, 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 11.00 Uhr in Sasbach, 
am Mittwoch, 9.00  Uhr in Stockach

Abfallentsorgung
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Wurde Ihr Ab-
fallgefäß nicht geleert? Brauchen Sie eine neue Tonne?
Ansprechpartner:
Graue Tonne:
Landratsamt Emmendingen, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, 
Tel.: 07641/4 51-9700

Blaue Tonne (Papiertonne)
Remondis GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 16, 79108 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 5150990

Gelber Sack
Remondis GmbH, Freiburg
Auskünfte und Reklamationen
Tel.: 0800 1223255

Nachrichtenblatt der Gemeinde Sasbach
Herausgeber: Gemeinde Sasbach, 
79361 Sasbach, Tel.: 07642/91 01-0
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der Bürgermeister,
für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Impressum
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Wichtige  
Mülltermine

Grünschnitt-Platz geöffnet 
Samstag, 05.12.2020 von 10 - 12 Uhr

Abfuhr Graue Tonne 
Montag, 07.12.2020 
 

 

Landratsamt 
Emmendingen

Neu im Landkreis:  
Mobile Beratung für Frauen 
zum Schutz vor häuslicher  
und sexualisierter Gewalt 
Der Landkreis Emmendingen startet wäh-
rend der Corona-Pandemie mit einer neu-
en und zusätzlichen, mobilen Beratung 
für Frauen zum Schutz vor häuslicher und 
sexualisierter Gewalt: Mitarbeiterinnen des 
Freiburger Frauenhauses bieten an zwei 
Vor- und/oder Nachmittagen pro Monat 
eine ambulante Beratung im Landkreis Em-
mendingen an. Diese Beratung richtet sich 
an von häuslicher Gewalt, Stalking oder 
drohender Zwangsverheiratung betroffene 
Frauen, sowie an indirekt betroffene und/
oder helfende Dritte. aller Geschlechter 
(u.a. auch Beratungsstellen, Institutionen, 
Ämter). Die Beratungsorte liegen u.a. in Em-
mendingen. Eine Terminvereinbarung ist 
wochentags von 9 bis 16 Uhr möglich unter 
Tel. 0761-31072. Per E-Mail ist die Frauenbe-
ratungsstelle unter 
info@frauenhaus-freiburg.de erreichbar.
 
Das Team der Fachberatungsstelle Frauen-
horizonte e.V. wird zum Januar 2021 ein Be-
ratungsangebot für Mädchen und Frauen 
als Betroffene von sexualisierter Gewalt im 
Landkreis Emmendingen starten. Eine Psy-
chologin und eine psychosoziale Beraterin 
werden ab Anfang nächsten Jahres in Wald-
kirch zweimal die Woche Betroffenen von 
sexueller Belästigung bzw. sexueller Gewalt 
psychosoziale Beratung und therapeutische 
Unterstützung anbieten. Terminabsprache 
telefonisch unter 0761-2858585 oder per E-
Mail an info@frauenhorizonte.de. 

Online-Seminar zu Solidari-
scher Landwirtschaft 
Wenn Erzeuger und Verbraucherinnen und 
Verbraucher eine Wirtschaftsgemeinschaft 
bilden, in der Risiken, Verluste und Erlöse 
gemeinsam getragen werden, spricht man 
von solidarischer Landwirtschaft. Zu diesem 
Thema veranstaltet das Kompetenzzent-
rum Ökologischer Landbau am Dienstag, 
15. Dezember 2020 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
ein Online-Seminar. Nach einer Einführung 
in das Prinzip der Solawi gibt es zwei Erfah-
rungsberichte über den Aufbau und Alltag 

der Solawis in Stuttgart und Buggingen. 
Zudem werden die Rahmenbedingungen 
und Hilfestellungen bei der Gründung ei-
ner Solidarischen Landwirtschaft erläutert. 
Abschließend wird aus dem Alltag und den 
Herausforderungen einer internationalen 
CSA berichtet. 
Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen be-
grenzt, eine Online-Anmeldung bis 9. De-
zember 2020 über die Internetseite 
www.koel-bw.de möglich. 

Online-Seminar „Richtig rech-
nen in der Landwirtschaft“ 
Die Landwirtschaft leistet viel mehr als die 
gewöhnli che Buchhaltung erfasst. So taucht 
z.B. der Aufwand für die Erhaltung der Bo-
denfruchtbarkeit oder für den Schutz der 
biologischen Vielfalt bisher nur in den Kos-
ten auf. Christian Hiß, Begründer der Regio-
nalwert AG Freiburg, hat die landwirtschaft-
liche Buchführung kri tisch hinterfragt, denn 
sie „übersieht“ bisher wesentli che Investitio-
nen in das Natur- und Sozialkapital. „Richtig 
rechnen in der Landwirtschaft“ – dazu ver-
anstaltet das Kompetenzzentrum Ökologi-
scher Landbau am Montag, 14. Dezember 
2020 von 19:00 bis 21:00 Uhr ein Online-Se-
minar. Christian Hiß erläutert in seinem Vor-
trag, welchen Nutzen die Regionalwert-Leis-
tungsrechnung den land wirtschaftlichen 
Betrieben bringt. 
Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen be-
grenzt, eine Online-Anmeldung bis 8. De-
zember 2020 über die Internetseite 
www.koel-bw.de möglich. 

FAKT-Vorantrag für den  
Gemeinsamen Antrag 2021 
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes 
Emmendingen erinnert an den FAKT-Vor-
antrag für das Antragsjahr 2021. Dieser ist 
zur Ermittlung des Finanzmittelbedarfs der 
Landesregierung für 2021 erforderlich. Der 
Antragszeitraum läuft noch bis einschließ-
lich 15. Dezember 2020. Die Beantragung 
läuft wie üblich über das FIONA-System un-
ter dem Menüpunkt „Vorantrag“. Wichtig ist 
das FAKT-Vorantragsverfahren insbesonde-
re für beabsichtigte Neueinstiege, Umstiege 
in höherwertige Teilmaßnahmen und/oder 
Erweiterungen einer oder mehrerer FAKT-
Teilmaßnahmen im Antragsjahr 2021. Bei 
den einjährigen Tierwohlmaßnahmen ist 
die Anmeldung im FAKT-Vorantrag eben-
falls zwingend erforderlich. Wenn Landwirte 
Ihre Verpflichtung im bisherigen Umfang 
fortsetzen wollen, ist kein Vorantrag er-
forderlich. Fragen dazu beantwortet das 
Landwirtschaftsamt unter Telefon 07641 
451- und den Durchwahlen 9166, 9156 so-
wie 9163. Informationen zum Gemeinsa-
men Antrag gibt es auch auf der Internet-
seite https://foerderung.landwirtschaft-bw.
de/pb/,Lde/Startseite/Foerderwegweiser/
FAKT+Vorantrag

Abfallkalender für 2021 wer-
den im Dezember verteilt 
Die Abfallkalender für das Jahr 2021 befin-
den sich derzeit im Druck. Sie werden im 
Auftrag der Abfallwirtschaft des Landrat-
samtes Emmendingen im Laufe des Dezem-
ber an alle Haushalte im Landkreis verteilt. 
Die Abfallkalender enthalten auch wie bis-
her wieder die Anmeldekarten für Sperrmüll 
und Schrott. 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten
Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste 
Sonntag, 2. Advent, 06.12.2020 - Gottes-
dienste 
09.30 Uhr Königschaffhausen
10.15 Uhr Leiselheim 
Weihnachten darf nicht ausfallen! – Wer 
macht mit?
An Weihnachten soll es in Königschaffhau-
sen und Leiselheim Stationen Wege mit 
Weihnachtsfenstern an den Häusern im Ort 
und Krippenausstellung in den Kirchen ge-
ben.
Wer sich an der Gestaltung der Weihnachts-
fenster und der Krippenausstellung betei-
ligen möchte, möge sich im Pfarramt, Tel. 
07642/3203 oder per mail an: koenigschaff-
hausen-leiselheim@kbz.ekiba.de melden. 
Sonntag, 3. Advent, 13.12.2020 – Gottes-
dienste 
09.30 Uhr Leiselheim 
10.15 Uhr Königschaffhausen 
Kontakt zum Pfarramt 
Das Pfarramt ist momentan für den direkten 
Kontakt geschlossen. 
Sie erreichen uns Dienstag, Mittwoch, Don-
nerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
telefonisch, Tel. 07642/3203, 
per E-Mail: 
koenigschaffhausen-leiselheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.eki-koelei.de 
 
 

Römisch-katholische

Kirchengemeinde 
Am Litzelberg

St. Blasius, Wyhl • St. Martin, Sasbach
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen

04.12.2020 - 11.12.2020 
 
Freitag, 04.12.2020 
L 10.00 Uhr Stille Anbetung 
S 18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag, 05.12.2020 
L 07.30 Uhr Marienmesse 
W 17.30 Uhr Rosenkranz 
S 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
  am Vorabend 
W 18.00 Uhr Lobpreis bis 21 Uhr; 
  19 Uhr: Lobpreisgottes-
  dienst anschl. Anbetung 
  u. Segen 
 Fortsetzung siehe Seite 6
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Landesweite Maßnahmen zur
Eindämmung der Corona-Pandemie

Arbeiten
• Home Office überall dort, wo es möglich
   ist.
• Notwendige Geschäftstreffen im Rahmen
   Arbeits-, Dienst- und Geschäftsbetriebes
   möglich.
• Maskenpflicht am Arbeitsplatz, wenn der
   Mindestabstand von 1,5 metern zu den 
   Kolleg*innen nicht eingehalten werden kann.
   Diese Regelung gilt auch für Arbeiten im
   Freien.
• An den Betrieb angepasste Hygiene-
   auflagen.

Gastronomie
• Schank- und Speisegaststätten, Bars, 
   Shisha- und Raucherlokale, Clubs sowie 
   Kneipen aller Art werden geschlossen.
• Ausnahme für Speisen zur Abholung oder 
   Lieferung.
• Betriebskantinen unter Hygieneauflagen 
   weiterhin geöffnet.

Bildung & Betreuung
• Alle Bildungseinrichtungen und Kinder-
   gärten bleiben geöffnet.
• Weiterbildungseinrichtungen für
   theoretische Seminare bleiben geöffnet, 
   keine Sportkurse o.ä.

Einzelhandel
• Bleibt unter Hygieneauflagen geöffnet.
• Geschäfte bis zu 800 m² ein Kunde pro 10 m²
   Verkaufsfläche.
 • Für Geschäfte mit mehr als 800 m² gilt ab dem 
   800. m² eine Grenze von einem Kunden 
   pro 20 m².
• Geschäfte mit weniger als 10 m² Verkaufs-
   fläche weiterhin maximal ein Kunde.
• Maskenpflicht vor den Geschäften und
   auf den Parkplätzen.
• Gesteuerter Zutritt.
• Warteschlangen vermeiden.

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen in Krankenhäusern,
   Pflegeheimen, Senioren- und 
   Behinderteneinrichtungen.
• Keine Isolation der Betroffenen.
• Übernahme der Kosten von regelmäßigen
   SARS-CoV2-Schnelltests für Patienten
   und Besucher.

Kontaktbeschränkungen
• Persönliche Kontakte auf ein Minimum 
   reduzieren.
• Treffen oder Feiern im privaten mit maximal 
   2 Haushalten oder wenn alle miteinander 
   verwandt* sind. In allen Fällen gilt:
   höchstens 5 Personen. Kinder, aus diesen
   Haushalten, bis einschließlich 14 Jahren
   zählen bei der Berechnung der Personen-
   anzahl nicht mit.
*verwandt bedeutet hier: Personen, die in 
  gerader Linie verwandt sind: Großeltern, 
  Eltern und Kinder sowie deren jeweiligen 
  Ehegatten, Lebenspartner*innen oder 
  Partner*innen.

Ein ausführliches FAQ finden Sie auf 
» Baden-Württemberg.de

Weihnachtstage 23. bis
27. Dezember 2020*

• Maximal 10 Personen aus dem engsten
   Familien- oder Freundeskreis. Kinder bis 
   einschließlich 14 Jahren zählen bei der
   Berechnung der Personenanzahl nicht mit.
• Beherbergung in Hotels o.ä. für Familien-
   besuche in diesem Zeitraum gestattet. 
*wenn es die Infektionslage zulässt
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Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Alltagsmaske
tragen

Corona-App
nutzen

regelmäßig
lüften

Reisen & Beherbergung
• Verzicht auf private Reisen sowie Besuche 
   von Verwandten.
• Keine überregionalen touristischen Ausflüge.
• Keine Busreisen zu touristischen Zwecken.
• Fahrgemeinschaften zur Schule oder Arbeit
   gestattet.
• Übernachtungsangebote nicht für 
   touristische Zwecke gestattet. Dies gilt auch
   für Campingplätze.
• Geschäftliche, notwendige Reisen und 
   Übernachtungen bleiben erlaubt.

Dienstleistungen
• Kosmetik-, Tattoo- und Piercingstudios
   werden geschlossen.
• Medizinisch notwendige Behandlungen 
   (z.B. Physio- oder Ergotherapie, Logopädie, 
   Fußpflege sowie Massagen) möglich.
• Friseursalons und Sonnenstudios unter 
   Hygieneauflagen weiterhin geöffnet.
• Prostitutionsstätten müssen schließen. 

Kultur
• Veranstaltungen, die der Unterhaltung 
   dienen, sind nicht gestattet.
• Kultur-, und Freizeiteinrichtungen
   werden für den Publikumsverkehr 
   geschlossen. Z.B.:
   - Theater
   - Oper
   - Museen
   - Konzerthäuser
   - Clubs und Diskotheken
   - Kinos
   - Freizeitattraktionen drinnen oder
     draußen
   - Spielhallen, Spielbanken oder Wettan-
     nahmestellen
• Spielplätze im Freien dürfen genutzt 
   werden.

Religion & Todesfälle
• Gottesdienste und Beerdigungen
   unter Hygieneauflagen erlaubt.

Sport
• Öffentliche und private Sportstätten werden
   für den Publikumsverkehr geschlossen. 
   Z.B.:
   - Fitness- und Yogastudios
   - Schwimm- und Spaßbäder, für Schul- und
     Studienbetrieb weiterhin geöffnet 
   - Thermen und Saunen
   - Tanzschulen
   - Sportstätten von Vereinen jeglicher Art
• Sport alleine, zu zweit oder mit Angehörigen
   des eigenen Haushalts auf öffentlichen oder
   privaten Sportanlagen erlaubt. 
• Training und Veranstaltungen von Spitzen- 
   und Profisport ohne Zuschauer möglich.
• Sport auf weitläufigen Anlagen wie Golf-
   oder Tennisplätzen oder Reitanlagen erlaubt.
• Rehasport erlaubt.

 

Stand: 30.11.2020

Hilfsmaßnahmen
• Nothilfe für betroffene Unternehmen und 
   Betriebe wird vom Bund bereitgestellt.
• KfW-Schnellkredite für Unternehmen mit 
   weniger als 10 Beschäftigten.

Hotspot-Strategie
• Ab einer 7-Tage-Inzidenz über 200 erlassen
   die betroffenen Stadt- und Lankreise
   weitere Maßnahmen zur Eindämmung.
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2. Adventssonntag, 06.12.2020 
W 08.30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
  Kolpinggedenktag 
J 10.00 Uhr Familiengottesdienst, 
  Namentl. Vorstellung 
  der EK-Kinder 
 
Montag, 07.12.2020 
L 19.00 Uhr Heilige Messe mit 
  Marienweihe 
 19.00 Uhr Die Kirchenglocken läuten 
  zum Ökumenischen 
  Hausgebet 
 
Dienstag, 08.12.2020 
J 18.30 Uhr Festgottesdienst, 
  Maria Empfängnis 
 
Mittwoch, 09.12.2020 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
J 10.30 Uhr Seniorenandacht 
 
Donnerstag, 10.12.2020 
W 18.30 Uhr Heilige Messe 
L 20.15 Uhr Heilige Stunde 
 
Freitag, 11.12.2020 
S 18.30 Uhr Rorate 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Sasbach 
Rosenkranzgebet: 
Täglich außer Samstag 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet a. d. Litzelberg:
Sonntag 14.30 Uhr und Mittwoch 15.00 Uhr.
samstags ca. 08.15 Uhr (n. d. Heiligen Messe)
 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Cosmas 
u. Damian, Jechtingen 
Rosenkranzgebet: 
Täglich: 17.00 Uhr, außer Dienstag 18.00 Uhr
Wenn Samstag Vorabendgottesdienst: 17.25 
Uhr
E-Mail: sasbach@am-litzelberg.de
Frau Pinschack 07642/1445
St. Martin-Platz 2, 79361 Sasbach
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di + Do 08.30 Uhr 
- 12.00 Uhr; Mi 14.30 - 17.30 Uhr 
 

Heiliger Abend auf dem Litzelberg: 
Aus gegebenem Anlass kann an Heilig 
Abend die Krippenfeier in der Litzelbergka-
pelle leider nicht in gewohnter Weise statt-
finden. 
Deshalb wird die Weihnachtsbotschaft in 
einzelnen Station draußen um die Kapelle 
gestaltet. 
Der Weihnachtsweg darf ab 16Uhr besich-
tigt werden. An den Weihnachtsfeiertagen 
hat man die Möglichkeit, die Stationen um 
die St.Martins Kirche, Sasbach zu erleben. 
Es sind alle hierzu herzlich Eingeladen. 
 

Familienwortgottesdienst
Heilige Lucia - Lichterfest 
Musik mit den Gitarrenkindern von Agni Jor-
dan
Sonntag, 13. Dezember 2020 – 17.00 Uhr
Kirche St. Martin Sasbach
Bringt eine Kerze im Glas mit!
Mundschutz nicht vergessen! - Anmeldung 
mit Personenzahl per SMS an 01623127097 

Vereinsnachrichten

Bericht zur Neugründung des Tanz und 
Sportvereins Sasbach a.K. 2020 e.V. 
(TuS Sasbacha.K. 2020 e.V.)
Am 24.November war es nach wochenlan-
ger Recherche und fleissiger Organisation 
endlich soweit: der Tanz- und Sportverein 
Sasbach a.K. 2020 e.V. (TuS Sasbach a.K. 
2020 e.V.) wurde gegründet. Aufgrund der 
aktuellen Pandemie-Lage geschah dies per 
Video-Konferenzschaltung mit allen Grün-
dungsmitgliedern.
Im Vorfeld wurde fleißig gearbeitet und 
vorbereitet: das Vereinslogo in den Farben 
des Wappens von Sasbach wurde entwor-
fen, die Satzung aufgesetzt, in zahlreichen 
Videokonferenzen diskutiert und schließ-
lich auf der Gründungssitzung einstimmig 
angenommen. Trotz der aktuellen Pande-
mie-Situation ließen sich die Gründungs-
mitglieder nicht von ihrem Plan abbringen 
und besprachen sich in vielen Treffen an der 
frischen Luft, sowie in Online-Sitzungen. 
Das Kursangebot musste festgelegt, Trainer 
sowie Sponsoren gefunden, eine Website 
erstellt und alle Vorstandsposten besetzt 
werden. Nach mehreren Gesprächen mit 
dem Rathaus und dessen Mitarbeitern u.A. 
zwecks Hallenanmietung und Hallennut-
zung, Kommunikation mit dem Badischen 
Sportbund, sowie der Kontaktaufnahme 
zur örtlichen Presse konnte es dann am 
24.11.2020 um 20:00 endlich losgehen: der 
Tanz- und Sportverein Sasbach a.K. 2020 e.V. 
(TuS Sasbach a.K. 2020 e.V.) wurde ins Leben 
gerufen.
Der einstimmig gewählte Vorstand setzt 
sich zusammen aus:
Cindy Mehnert (erste Vorsitzende)
Christin Böttcher (stellvertretende Vorsit-
zende)
Sabrina Mastrocola (Kassiererin)
Saskia Exner (Schriftführerin)
Weitere Posten übernehmen Jacqueline 
Stehlin als Beisitzer, Mareike Freund-Knie-
bühler als
Wettkampfsportbeauftragte, sowie Petra 
Gleibs als Beisitzer.
Sobald nun nach erfolgreicher Gründung 
die notarielle Eintragung ins Vereins-Re-
gister abgeschlossen sein wird, wird der 
Tanz- und Sportverein Sasbach a.K. 2020 e.V. 
rechtsfähig sein.
Der gemeinnützige Tanz- und Sportverein 
Sasbach wird ab dem kommenden Jahr 
2021 Tanz- und Sportunterricht für ver-
schiedene Alters- und Zielgruppen in der 
hiesigen Limburghalle und der nahen Um-
gebung (Outdoorkurse) anbieten, sobald es 
die Pandemie-Verordnung wieder zulässt.
Geplant sind bisher u.A. folgende Angebote:
-  Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)
-  Kinderturnen und tänzerische Früherzie-

hung (4-6 Jahre)
-  Funky Jazz für Kinder und Jugendliche

-  Modern Dance Leistungsgruppe  
ab 16 Jahre

-  Funky Dance Leistungsgruppe ab 18 Jahre
-  Modern Jazz Leistungsgruppe ab 18 Jahre
-  Aerobic und Step-Aerobic für Erwachsene
-  Outdoorkurse für Erwachsene (Laufgrup-

pen etc.) 

Hier eine kurze Vorstellung unserer Trainer:

Cindy Mehnert (1.Vorsitzende):
Mama von zwei Kindern, derzeit in Elternzeit. 
Sie wird gemeinsam mit Mareike Freund-
Kniebühler für das Kinderturnen zuständig 
sein. Ihre Leidenschaft fürs Tanzen entdeck-
te sie bereits in der frühen Kindheit, was 
sich bis heute nicht geändert hat. Sie war 
seitdem schon immer in Vereinen aktiv und 
nahm an vielen Wettkämpfen teil. Seit 2009 
ist sie selbst Trainerin, erwarb 2010/2011 
ihre C-Lizenz für Gymnastik, Rhythmus und 
Tanz und 2016 die B-Lizenz für Choreogra-
phie.
Seit mehr als zehn Jahren betreut sie eigene 
Tanzgruppen, die auch heute noch beste-
hen und auf Wettkämpfen vertreten sind.
Auch im Bereich Kinderturnen bringt sie Er-
fahrungen mit und ist stets motiviert, sich 
fort- und weiterzubilden. 

Mareike Freund- Kniebühler 
(Wettkampfsportbeauftragte):
Mama eines Sohnes; tanzt schon seitdem sie 
sieben Jahre alt ist mit viel Tanzerfahrung in 
den Bereichen Jazz, modern Dance, funky 
Dance und Hip Hop. Nach einer Zeit in Brei-
sach wechselte sie in die Leistungsgruppe 
von Christin Böttcher.
Mareike wird im Bereich Kinderturnen un-
terstützen und strebt ihre Trainerlizenz im 
Jahr 2021 an. 

Sabrina Mastrocola (Kassiererin)
Die Zweifach-Mama tanzt seit 33 Jahren. Be-
reits mit 14 Jahren begann sie zu unterrich-
ten. Schon mit fünf Jahren tanzte sie Ballett, 
mit sechs Jahren Jazz Dance. Im Alter von 
15 Jahren schloss sie sich einer Wettkampf-
gruppe in Freiburg an und tanzte über viele 
Jahre im Bereich Jazz und Modern Dance in 
der Bundesliga bis hin zur deutschen Meis-
terschaft. Sabrina tanzt aus Leidenschaft 
und hat großen Spaß daran, diese Freude 
am Sport mit anderen zu teilen. 

Christin „Chrissy“ Böttcher (2. Vorsitzende):
Sie ist passionierte Tänzerin seit 1990 und 
trainiert seit 2014 mit ihrem Trainerschein 
mit C-Lizenz Gymnastik / Rhythmus / Tanz, 
sowie mit B-Lizenz Vorführung/Choreo-
graphie. Bereits mit sechs Jahren begann 
sie mit Ballett, wechselte im Teenageralter 
zu Jazz-Dance. Es folgten noch Modern 
Dance, Contemporary und Hip Hop. Chris-
sy ist stets offen für Neues (beispielswei-
se Paartanz) und lässt diese Leidenschaft 
stets in ihr Training und die Choreographi-
en einfließen. 

Mit diesen engagierten und passionierten 
Trainerinnen ist also Spaß an Bewegung 
und Tanz vorprogrammiert und es wird für 
jeden, der teilhaben möchte, etwas Passen-
des dabei sein.

Fußballverein
Sasbach e. V.

               TuS Sasbach
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Die Website des Tanz- und Sportvereins Sas-
bach a.K. 2020 e.V. mit detaillierten Infos, der 
Vorstellung der Trainer, sowie dem aktuellen 
Stundenplan und Vielem mehr wird ab Ja-
nuar 2021 aufrufbar sein unter: 
www.tus-sasbach.de
Bei Interesse, unser Kursangebot wahr-
zunehmen, bitte eine Email an: info@
tus-sasbach.de. Es wird anschließend die 
Möglichkeit geben, sich auf eine Warteliste 
einzutragen. Fragen und Anregungen kön-
nen ebenfalls an die genannte Emailadresse 
gerichtet werden.

Auf dem Foto sind fünf der sieben Grün-
dungsmitglieder Mareike Freund-Kniebüh-
ler, Christin Böttcher, Cindy Mehnert, Sab-
rina Mastrocola und Saskia Exner einen Tag 
nach der Gründungsversammlung zu sehen 
(von links nach rechts). 

 

Fußballverein
Sasbach e. V.

Mittagstisch beim FV Sasbach 
Der FV Sasbach bietet auf Grund der Pande-
mie am Sonntag, den 06. 12.2020 zum Ab-
holen ein Mittagsessen an. 
Angeboten wird: 
Sonntag 06.12.2020 
Kasseler mit Kartoffelsalat und Salat 
Preis: 10,50 € 
Von 11.30 bis 13.30 Uhr kann das Essen im 
Sportheim abgeholt werden. 
Um eine gewisse Planungssicherheit zu ha-
ben, sollten Bestellungen bereits am Sams-
tag, 05.12.2020, bis 11.00 Uhr bei Eliane 
Heim eingegangen sein. 
Eli ist unter folgender Festnetz Nr. 
07642 - 465 9111 erreichbar 
Handy Nr.: 0173 4115 228, oder per Whats-
App 
Ein weiterer Mittagstisch wird auch am 
13.12.2020 angeboten. 
Schweinelendchen mit Speckbohnen und 
Spätzle 
Preis: 13,50 € 
Bestellung und Abholung wie oben ange-
geben. 
 

Sonstiges

Helios 
Helios Rosmann Klinik Breisach ruft Pa-
tienten auf, wichtige Untersuchungen 
wahrzunehmen
„Nehmen Sie Ihre Untersuchungs- und Be-
handlungstermine wahr“, appelliert Dr. Bern-
hard Walter, Ärztlicher Direktor der Breisacher 
Klinik. Die Helios Rosmann Klinik Breisach 
bietet ihren Patienten auch während der Pan-
demie ein sicheres Umfeld zur Durchführung 
wichtiger Untersuchungen und Behandlun-
gen. Bei vielen Erkrankungen sind frühzeitige 
Diagnosen ausschlaggebend für den Behand-
lungserfolg. 
„Wir haben in den vergangenen Wochen 
und Monaten viel über Corona gelernt und 
die Zeit genutzt, um unsere Sicherheits- und 
Behandlungskonzepte weiterzuentwickeln 
und in unserer Klinik die medizinische Ver-
sorgung von Patienten aller Krankheits-
bilder neben der Versorgung von COVID-
19-Patienten zu gewährleisten. Damit 
bieten wir all unseren Patienten ein sicheres 
Umfeld, in dem sie wichtige Untersuchun-
gen und Behandlungen weiterhin durchfüh-
ren lassen können“, betont Dr. Bernhard Wal-
ter, Ärztlicher Direktor der Helios Rosmann 
Klinik Breisach. 

Zurückhaltende Patienten 
„Wir machen nicht nur in den Kliniken die Er-
fahrung, dass Patienten aus Sorge um ein In-
fektionsrisiko wichtige Termine verschieben. 
Auch unsere niedergelassenen Ärztekolle-
gen berichten von Patienten, die Behand-
lungen aus Unsicherheit hinauszögern“, 
stellt Walter fest und erklärt: „Frühzeitige 
Diagnosen sind häufig ausschlaggebend 
für den Behandlungserfolg. Zögert sich eine 
gezielte Therapie hinaus, kann das mitun-
ter langfristige oder schwerwiegende Fol-
gen haben. Das gilt insbesondere auch bei 
medizinischen Notfällen, wie einem Herz-
infarkt oder Schlaganfall, bei denen es auf 
Minuten ankommt und die Notärzte oder 
wir an die zuständigen Fachkliniken weiter-
leiten“, erklärt der Mediziner. Aber auch die 
Behandlung weiterer internistischer sowie 
orthopädischer Erkrankungen hängt vom 
frühzeitigen Einsetzen einer Therapie ab. 
„Nehmen Sie Ihre Arzttermine wahr. Spre-
chen Sie uns an, falls weiterhin Unsicherheit 
und Sorge um ein Infektionsrisiko bestehen. 
Wir erläutern Ihnen gerne unsere Maßnah-
men zum Schutz Ihrer Gesundheit“, sagt 
Walter. 
 
Umfassendes Sicherheitskonzept 
Die Helios Rosmann Klinik Breisach sorgt mit 
verschiedenen Maßnahmen für die Sicher-
heit ihrer Patienten und Mitarbeiter. Unter 
anderem wurde ein von Helios entwickeltes 
10-Punkte-Sicherheitskonzept (www.helios-
gesundheit.de/sicher) in den Klinikalltag 
integriert. Um das Kontaktrisiko für alle Pati-
enten so gering wie möglich zu halten, gel-
ten nach wie vor Mindestabstände von 1,5 
Metern, ein Besuchsstopp sowie die Pflicht 
intensive Handhygiene einzuhalten und 

einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Um 
auch auf den Stationen die Mindestabstän-
de einzuhalten, wurde die Bettenanzahl in 
den Zimmern reduziert. Darüber hinaus sor-
gen in der Helios Rosmann Klinik Breisach 
ein umfassendes Testkonzept für Patienten 
und Mitarbeiter sowie die Unterbringung 
der potenziell infizierten Patienten auf un-
terschiedlich eingestuften Isolierstationen 
(Ampelsystem) dafür, das Ansteckungsrisiko 
für nicht-infizierte Patienten so gering wie 
möglich zu halten. 
 
 

IHK Südlicher Oberrhein 
Verlängerung des Teil-Lockdowns stellt 
Innenstädte vor große Probleme 
Die Verlängerung des Teil-Lockdowns 
trifft weite Teile des stationären Einzel-
handels erneut besonders hart. Insbe-
sondere Innenstadtbetriebe leiden unter 
dem starken Frequenzverlust durch Weg-
fall der Gastronomie und der kulturellen 
Angebote. Eine schnelle Umsetzung der 
staatlichen Förder- und Hilfsprogramme 
ist nötig, um Existenzen abzusichern. 
Auch wenn die Maßnahmen aufgrund 
der Infektionszahlen unvermeidlich sind, 
gefährdet die Verlängerung des Teil-Lock-
downs den wirtschaftlichen Aufschwung in 
Deutschland und trifft weite Teile des statio-
nären Einzelhandels erneut besonders hart. 
Viele Branchen wie Spielwaren, Schmuck, 
Uhren, Parfümerie machen oftmals bis zu ei-
nem Drittel ihres Jahresumsatzes in der Ad-
ventszeit. Hinzu kommt, dass solche Betrie-
be oft noch in Innenstädten liegen. „Mit der 
nun beschlossenen Verlängerung des Teil-
Lockdowns wird für viele von ihnen wahr-
scheinlich keine Erholung mehr möglich 
sein“, fürchtet Dr. Dieter Salomon, Hauptge-
schäftsführer der IHK Südlicher Oberrhein. 
Als positiv wertet die IHK den gestrigen 
Startschuss für die Antragsstellung der „No-
vemberhilfe“. Salomon: „Für betroffene Un-
ternehmen, Betriebe, Selbstständige, Verei-
ne und Einrichtungen ist das ein wichtiger, 
längst überfälliger Schritt“. Sie erhalten im 
Rahmen der „Novemberhilfe“ Zuschüsse bis 
zu 75 Prozent ihres entsprechenden Umsat-
zes im November 2019, tageweise anteilig 
für die Dauer des Corona-bedingten Lock-
downs. „Bedauerlich ist jedoch, dass die 
Novemberhilfe nicht auch für die mittelbar 
betroffenen Innenstadthändler geöffnet 
wurde. So berichten uns viele Betriebe, dass 
sie durch hohe Mietbelastungen finanziell 
bereits am Anschlag sind“, sagt Salomon. 
„Mehr denn je sind jetzt gemeinsame An-
strengungen gefragt, um bei den lokalen 
Anbietern für mehr Umsatz zu sorgen“, 
appelliert der IHK-Hauptgeschäftsführer. 
So ergab zum Beispiel eine aktuelle, bun-
desweite Kundenumfrage, dass auch in 
diesem Jahr Gutscheine besonders nach-
gefragt sein werden. Diese werden sowohl 
von einzelnen Unternehmen als auch von 
den Stadt- beziehungsweise Citymarketing-
Organisationen in allen Städten in der Re-
gion Südlicher Oberrhein angeboten. „Ob 
Gutscheine oder TakeAway-Services der 
Gastronomie: Gerade jetzt sollten wir alle 

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Angebote nutzen, die Geschäfte vor unserer 
Haustüre zu unterstützen“, betont Salomon. 
Gleichzeitig seien auch die Innenstadtakteu-
re gefragt: Ob Gewinnspielaktionen oder at-
mosphärische Beleuchtung für besonderes 
Weihnachtsambiente – hier seien verschie-
dene Möglichkeiten denkbar. „Wir müssen 
alle zusammenarbeiten, um die Innenstädte 
zu attraktiven Einkaufszielen zu machen“, 
fordert Salomon. 
Auch die IHK selbst ist bereits zu diesem 
Thema aktiv. „Wir arbeiten derzeit mit 
Hochdruck an einem Aktionsplan für die 
Innenstädte. Ziel ist es, in lokalen Aktions-
bündnissen mit Stadt, Verkehr, Handel und 
Verbänden Maßnahmenpakete zu schnü-
ren, die kurzfristig das Überleben sichern, 
mittelfristig leichte „Reha-Maßnahmen“ ein-
leiten und langfristig Innenstädte und deren 
Akteure neu denken“, berichtet Salomon. 
Mehr Informationen dazu sollen in Kürze 
folgen. 
Mehr Informationen zur angelaufenen No-
vemberhilfe gibt es unter www.suedlicher-
oberrhein.ihk.de unter Eingabe der Num-
mer 4941792 in das Suchfeld. 
 
 
Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau 
Büroarbeit während der Corona-Pande-
mie 
Ansteckungsgefahr durch regelmäßiges 
Lüften minimieren 
Regelmäßiges Lüften geschlossener In-
nenräume ist unerlässlich, um sich vor 
einer erhöhten Ansteckungsgefahr mit 
dem Virus SARS-CoV-2 zu schützen. Da-
rauf weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) hin. Informationen zu dieser 
Schutzmaßnahme stellt die SVLFG online 
unter www.svlfg.de/corona-lueften zur 
Verfügung. 
„Je häufiger und effizienter Sie für Luft-
austausch sorgen, desto geringer ist die 
Aerosolkonzentration im geschlossenen 
Raum. Damit senken Sie gezielt die Infekti-
onsgefahr“, erklärt Arnd Spahn, Vorstands-
vorsitzender der SVLFG. Aerosole sind als 
Übertragungsweg des Virus SARS-CoV-2 be-
sonders tückisch: Es handelt sich um feinste, 
frei schwebende Partikel. Sie können sich in 
geschlossenen Räumen über die Luft schnell 
ausbreiten. Auf die Gefahr einer Übertra-
gung durch Tröpfchen hat das Lüften keinen 
Einfluss. Arbeiten Personen aus mehreren 
Haushalten in einem Raum, müssen die 
bekannten Abstands- und Hygieneregeln 
eingehalten werden. Zum Schutz vor einer 
Infektion über Tröpfchen ist zum Beispiel ein 
auf dem Tisch installierter Spuckschutz ge-
eignet. 

Regelmäßig die Fenster öffnen: Stoßlüf-
tung ist die effizienteste Methode 
Bei der freien Lüftung ist die Stoßlüftung mit 
weit geöffnetem Fenster die effizienteste 
Methode. Mittels Durchzug durch zusätzlich 
geöffnete Türen wird für optimalen Luft-
austausch gesorgt. Die Kipplüftung kann 

das Vorgehen sinnvoll ergänzen. Gelüftet 
werden sollte vor Beginn der Tätigkeit und 
in den Pausen. Darüber hinaus wird emp-
fohlen, jede Stunde über die gesamte Fens-
terfläche zwischen drei Minuten im Winter 
sowie zehn Minuten im Sommer zu lüften. 
Arbeiten mehrere Personen in einem Raum, 
wird mindestens alle 20 Minuten zu einem 
Luftaustausch angeraten. 

Weitere Informationen auf der Home-
page der SVLFG 
Hinweise auf Methoden der technischen 
Lüftung und moderne Hilfsmittel, die an 
regelmäßiges Lüften erinnern, sowie ergän-
zende Informationen zum Umgang mit dem 
Coronavirus stellt die SVLFG auf ihrer Inter-
netseite bereit unter 
www.svlfg.de/corona-lueften sowie
www.svlfg.de/corona-uebersicht. 

---------- 

Seelische Belastungen von zu Hause aus 
bewältigen 
In zwei neuen Filmen stellt die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) die Vorteile ihres 
Online-Gesundheitstrainings vor. 
Finanzielle Verpflichtungen, zunehmende 
Bürokratie, personelle Engpässe: Der stei-
gende Arbeitsaufwand, schwieriger wer-
dende rechtliche Rahmenbedingungen 
sowie der gesellschaftliche Druck auf die 
Versicherten führen zu einer immer größe-
ren Belastung. Burnout, Depressionen und 
andere psychische Erkrankungen sind oft 
die Folge. Wie Versicherte mit den Online-
Gesundheitstrainings schnell, unkompliziert 
und anonym die dringend benötigte Unter-
stützung erhalten, zeigen jetzt zwei neue 
Filme der SVLFG. Zu finden sind sie online 
auf dem YouTube-Kanal der SVLFG über den 
Link www.svlfg.de/youtube-digital. 

Beide Filme stellen Erfahrungen und Hin-
weise mit dem digitalen Programm in 
den Fokus 
„Ziel des Trainings ist es, seelische Belastun-
gen frühzeitig zu erkennen und zu bewälti-
gen sowie die Gesundheit zu stärken“, erklärt 
Arnd Spahn, Vorstandsvorsitzender der SV-
LFG. Im Hauptfilm gibt der Versicherte Die-
ter S. seine positiven Erfahrungen mit dem 
Online-Gesundheitstraining weiter. Damit 
möchte er auch andere Berufskollegen mo-
tivieren, das Angebot rechtzeitig zu nutzen. 
„Durch das Training habe ich gelernt, auch 
mal Fünfe gerade sein zu lassen“, erzählt Die-
ter S., „dass es sich flexibel mit meiner Arbeit 
vereinbaren ließ, hat mir besonders gehol-
fen. Wichtig für mich waren außerdem die 
Berichte der Beispielpersonen aus dem Pro-
gramm. In ihnen erkannte ich mich wieder.“ 
Der zusätzliche Kurzfilm hält darüber hinaus 
Antworten auf elementare Fragen bereit. 

Online-Übungen und persönliche Betreu-
ung wechseln sich ab 
Das digitale Gesundheitsangebot ist Teil 
der SVLFG-Kampagne „Mit uns im Gleich-
gewicht“ und ist gezielt auf die Bedürfnis-
se von Menschen aus der Grünen Branche 
zugeschnitten. Entwickelt wurde das Pro-

gramm in Kooperation mit dem GET.ON-
Institut. Praktische Übungen zum Ausfüllen 
und Ankreuzen, fundierte Hintergrundin-
formationen sowie eine persönliche Be-
treuung durch ausgebildete Psychologen 
wechseln sich ab. Ein großer Vorteil für die 
Versicherten: Sie arbeiten bequem am eige-
nen PC, örtlich und zeitlich flexibel – und auf 
Wunsch auch anonym. 

SVLFG-Krisenhotline: Ansprechpartner in 
persönlichen Krisensituationen 
Bei Interesse und für weitere Informationen 
steht die SVLFG unter der zentralen Rufnum-
mer 0561 785-10512 oder im Internet unter 
www.svlfg.de/gleichgewicht zur Verfügung. 
In persönlichen Krisensituationen ist die 
Hotline rund um die Uhr unter 0561 785-
10101 erreichbar. 

---------- 

Investitionsprogramm Wald 
Beim Kauf auch auf Sicherheit achten 
Das Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL) fördert ab so-
fort Investitionen in Digitalisierung und 
Technik zugunsten einer nachhaltigen 
Waldwirtschaft. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) weist dar-
auf hin, im Zusammenhang mit diesem För-
derprogramm unbedingt darauf zu achten, 
ausschließlich sichere, ergonomische und 
gesundheitsschonende Maschinen und Ge-
räte zu kaufen. 
Grundsätzlich gelten für alle Werkzeuge und 
Maschinen die EU-Sicherheitsvorgaben, wie 
zum Beispiel die der Maschinenrichtlinie. 
Richtlinien und Normen geben Herstellern 
die Sicherheits- und Gesundheitsschutz-
standards vor. Durch das CE-Zeichen und 
die Konformitätserklärung zeigt der Herstel-
ler, dass er diese bei seinem Produkt einhält. 
Beim Kauf einer Maschine gilt es daher, auf 
das CE-Zeichen und auf die Konformitäts-
erklärung zu achten. Zudem muss eine Be-
dienungsanleitung in deutscher Sprache 
mitgeliefert werden. 

Die vom BMEL als förderfähig erklärten 
Produkte umfassen fast alle auf dem Markt 
verfügbaren forstlichen Arbeitsmittel. Beim 
Fördervorhaben sollten Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsschutz nicht zur kurz kom-
men, so die SVLFG. Gerade im Forst bietet 
sich vielfach die Möglichkeit, durch moder-
ne Technik belastende körperliche Arbeit zu 
ersetzen. „Technikkraft statt Muskelkraft“ soll 
das Motto sein – dem Rücken zuliebe. 
Die Investition soll zu einem Plus an Sicher-
heit, Ergonomie und Gesundheitsschutz 
führen. Der sichere fachkundige Umgang 
mit Werkzeugen und Maschinen ist hierfür 
Grundvoraussetzung. Informationen zur 
Förderung und zum Antragsverfahren unter: 
www.rentenbank.de/foerderangebote/bun-
desprogramme/waldwirtschaft/

Fragen zum Arbeitsschutz beim Investitions-
vorhaben beantworten die Präventionsmit-
arbeiter der SVLFG. Ansprechpartner unter: 
www.svlfg.de/ansprechpartner-praevention 
SVLFG 
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Polizei gibt Tipps zum sicheren 
Geschenkekauf im Internet 
Kriminalität: Beim Online-Kauf 
misstrauisch sein 
In Zeiten der Pandemie erledigen viele 
Menschen ihre Einkäufe im Internet, auch 
den Kauf von Weihnachtsgeschenken. 
Das ist einfach und bequem. Doch auch 
Kriminelle nutzen das Internet, insbeson-
dere zu Corona-Zeiten, um ahnungslose 
Bürgerinnen und Bürger zu betrügen. 
Deshalb ist es wichtig, beim Online-
Shoppen einige Sicherheitsmaßnahmen 
zu beachten. 

„Vorsichtig sollte man bei unschlagbar güns-
tigen Angeboten im Internet sein“, rät Dr. 
Stefanie Hinz, Vorsitzende der Polizeilichen 
Kriminalprävention der Länder und des 
Bundes. „Dahinter kann sich ein sogenann-
ter Fake-Shop verbergen.“ Fake-Shops sind 
gefälschte Online-Verkaufsplattformen, die 
aber professionell aufgemacht mit Produkt-
bildern und Informationen, Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und einem gefälschten 
Impressum täuschend echt aussehen. Das 
Problem: Die Betreiber bieten ihre Ware nur 
gegen Vorkasse an, liefern nach Zahlung der 
Ware aber kein Produkt oder bieten minder-
wertige Ware zu einem überhöhten Preis. 

„Fake-Shops sind nicht immer auf den ers-
ten Blick zu erkennen. Deshalb raten wir 
beim Online-Shoppen unbedingt zur Vor-
sicht“, betont Hinz. „Das heißt: Vor dem Kauf 
immer auf den Preis, die Zahlungsarten und 
das Widerrufsrecht achten“, so Hinz weiter. 
Ein leicht zu findender Verweis auf das Wi-
derrufs- und Rückgaberecht kann beispiels-
weise dabei helfen, seriöse Anbieter von Be-
trügern zu unterscheiden. Ebenso empfiehlt 
es sich, Informationen oder Erfahrungen 
anderer Kunden über unbekannte Verkaufs-
plattformen vor einem Kauf im Internet zu 
recherchieren. 
 
Blick in den Bereich des Polizeipräsidi-
ums Freiburg 
Seit Anfang des Monats November stellt 
man für den Bereich des Polizeipräsidiums 
Freiburg eine starke Zunahme an Waren-
betrügereien fest. Die durchschnittliche 
Schadenssumme liegt bei 100 bis 500 EURO. 
Es dürften gegenwärtig mehrere Tausend 
FAKE-Shops aktiv sein und sich die gegen-
wärtige Pandemie zu nutzen machen. 
Ist man Opfer eines Betrugs beim Online-
Kauf geworden, sollte man unbedingt bei 
der Polizei Anzeige erstatten. 

Tipps für einen sicheren Online-Kauf
•	 Tätigen Sie keine Spontankäufe. Verglei-

chen Sie den Preis des Produkts Ihrer 

Wahl mit den Angeboten anderer Anbie-
ter – auch im stationären Handel. 

•	 Informieren Sie sich über die Verkaufs-
plattform: Geben Sie deren Namen in 
eine Suchmaschine ein. So erhalten Sie 
Informationen anderer Kunden über den 
Shop.

•	 Auch bei den Verbraucherzentralen kön-
nen Sie sich über Online-Händler infor-
mieren.

•	 Nutzen Sie sichere Zahlungswege: Bevor-
zugen Sie den Kauf auf Rechnung. Nut-
zen Sie auf keinen Fall Zahlungsdienste 
wie Western Union oder paysafecard.

•	 Achten Sie grundsätzlich auf eine siche-
re Internetverbindung (https), wenn Sie 
persönliche Daten an den Online-Shop 
übermitteln.

•	 Wenden Sie sich an die Polizei, wenn Sie 
vermuten, dass Sie Opfer eines Betrugs 
geworden sind. 

 
Weitere Informationen zu Fake-Shops: 
www.polizei-beratung.de/themen-und-
tipps/gefahren-im-internet/e-commerce/
fake-shops/ 

Weitere Vorbeugungstipps erhalten Sie 
auch unter www.polizei-beratung.de 

Ende des redaktionellen Teils

„KEHR IN DICH STILL ZURÜCK, RUH IN DIR SELBER AUS, SO FÜHLST DU HÖCHSTES GLÜCK“,   

finden wir beim deutschen Dichter Friedrich Rückert (1788 - 1866). 
Und sein Dichterkollege Christian Morgenstern (1871 - 1914) hinterließ uns:

„MAN SOLLTE VON ZEIT ZU ZEIT VON SICH SELBST ZURÜCKTRETEN, WIE EIN MALER VON SEINEM BILDE.“ 

SPRUCH DER WOCHE:



ACHTUNG ZAHNGOLD   
Zahle bis zu 60,- € pro Zahnbrücke 

Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck   
Zinn und versilbertes Besteck, zahle bar, komme gleich.

Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

Honig aus Sasbach
Geschmack und Kraft aus Frühling und Sommer

Familien-Imkerei Breuer, Akazienweg 7, Sasbach
Tel. 07642-924497, www.familie-breuer.wixsite.com/honig

Kontaktlose Übergabe oder Selbstbedienung
am Honighäusle möglich!

IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?

Täglich ab Samstag, den 05.12.2020
Limburgstraße 16, Sasbach

Verkauf unter Beachtung der aktuellen Corona-Verordnung
Auf Euer Kommen freut sich Familie Pinschak.



Christbaumverkauf
Am Samstag, den 12.12.2020 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr,

verkauft Hans-Jörg Kury, in der Dorfstraße 3 in Jechtingen, Christbäume.
Der Verkauf findet unter Beachtung der aktuellen Corona-Verordnung statt.

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Reben in Sasbach zu verpachten
12 Ar Spätburgunder Gewann Eichert 
11 Ar Spätburgunder Gewann Limburg 

Telefon 07 6 42 / 35 27 ( AB) 


